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mittwochs, mr Seblenber 188. ; 


Self? 


| Angekommene and 29. geg der 


Hr. Gutsbeſitzer v. Potocki aus Wronein, Hr. Deconomir- E 
golfer aus Taxrarowie, J. in Nro. 243 Mi ar e FR 
— aus Kobilnikt hin re 99 hilde, „„ f 
Den Zoten Aug uſt. f 


a 
Ar 


lauerſtraße; Hr. Landrath Noſarzewski aus Frauſtadt, Frau Generalin v. Sofia: 
aus Salzbruan, l. in Rro. 99, Wilde; Hr. Guts beſitzer v. Gurzynski aus Biega⸗ 


l. in Nro. 146 Breikeſtraße; Hr. Hauslehrer Alex. le Francois aus Berlin 5 Herr 
ai Miſſtonair Georg Hall. aus E 7 e Beker aus Waben, , J. in 
Ka 165 ee e 3 e 


Be Sue, Br ESCH Jonas Ee 
Gr Lift: 384 Gerberſtraße; Hr. Gul 
8 befi ber v. Gorzynski aus Chrufinp, J. in Nro. 397 Gerberſtraße. a 
ö A b geg an ge n. 
d de Gregory nach * Hr. v. Pruski D Gates, Zu Sa 
enen ar etc? GER 


U 


hr: Gulsbeſtger v. Loßecinski aus Dembin, CO in 1 243 Ei: 
5 e Hr. Guts beſt ger v. Bernardowicz aus Kopaſzewiez, l. in Neo. 251 Bres⸗ 


in, SE 1 J. Refuti aus SE 
Lé, v. Pſarski aus Kusnic, A Guter d 


nowo, Frau v. Turno aus Dobrzyce , Hr. Gutsbeſitzer v. Grabowski aus Buczko, 8 Sg 
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"Seit die Lieferung des Holzbedarfs für das Königl. gerede, Kë SE 
„ — AER NDR Ginpafua E Frohnfe e prog 1824. 
Der Holzbedarf für den Winter 1822 für das Königl. Sber⸗ E E 
die Königl. Regierung, das Gymmaſtum e: die Frohnfeſte, d SE SES WEE = 
Submiſſion an den Mindefkfo; dernden uͤberla aſſen werden. g 


Der geführte Biet: a bs EK 13 
e „in“ ER SE Eichenz, . 
E Ee AE Lee ees EE 
a = 340° Blees Ba, f 
480 . o. Hlaftern, zuſammen, . N 


Ein jeder, we 


Die "Së, E können in = Segen + apen der \ 

eh Koͤnigl. Regierung eingeſehen werden. } 
Pole den 22ten Auguſt 1823. e 
= EE Aë "net 3 Regierung it 


Be 


SCH Së 8 


gt bee 


5 dem unterzeichneten Land! bier e 


wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
zwiſchen dem Koͤnigl. Regierungsrathe 
Wilhelm zur Hellen und ſeiner Ehegat⸗ 
tin Friederike geborne v. Ghillany de Lazi 


` ET 


szCza ninieyszem, ia migdzy Wilhel- 
mem zur Hellen Radacg Regencyi- 
nym i malZonkg iego-Fryderyka 2 
Gihllanow de Lazi spolecznosé ma- 


die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ jatku si i dorobku y gen zostala. 


werbes ausgeſchloſſen worden iſt. 
Poſen den IL, Auguſt 1823. 


Kdoͤnigl. Ve ce eee E 
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Ss Eder kal Citation. 
Auf den Antrag der Joſephina Hirt 


Poznan d. 11. Sierpn: 1823. 
SE Let ES Seet 


EE Baykalny.- 77 7 
Jozefina Koch zameZna Hirt A 


Podpisany Sad Ziemianski ir 


gebornen Koch wird ihr Ehemann, der la naprzeciw malZonkowi swemu Jo. 
Fleiſcher Joſeph Hirt, welcher ſich am _zefowi Hirt, ktöry sie na dniu 17. 
17. August 1821 von hier entfernt, t, Sierpnia r. 1821 od niey ‚addalit, 2 


E 


Bu 
el * 


Am 


et 


* 


D 
. 


und ſeitdieſer geit oon E nichts hat e powodu zlosliwrego, opusczenia, SE * 
laſſen, aufgefordert? BR im Termi Ser ägdaigcıronwigzania. malzenstwa, , 
den 18. October d. J. Vormitta  zapozywamy: ‚przetö ninieyszem Jö- 


um 10 Uhr vor dem: Deputirten Landge⸗ zefa Hirt, azeby sig weterminie na 
richts⸗Referendarius v. Kruger einzufin⸗ dzien 18. Pazdziernika r. b., 


den, und ſich auf die wegen boͤslicher rana o godzinie 10, przed Delego- 
Verlaſſung gegen ihn angeſtellte Eheſchei⸗ Wanym Referendaryuszem Sadu Zie- 
dungsklage zu verantworten, widrigen⸗ mianskiego Kryger stawil, a na wnio- 


falls bei feinem Aus bleiben in cntuma- sek |powodkt wWagledem oddalenia 
tam die Ehe zwiſchen ihm und; der Jo⸗ seg odpowiedzial. Mrazie nie- 
S meecht getrennt, und er für den stawienia sie zioilies opusczenie 


allein ſchuldigen SEH erklart werden malZonki. za przyznane uwazanem, 


wird. e de v nt Sr - malzenstwo rozwigzanem, a and 
18880 LEE HET: Sal za winngistrong; uznanym zostanie.: 
‚af den 26. Zu 1823.4 j 150 Fir „ Ph] un, 26. Ggerwea 1823. 

ni eee ee eee eee vtiKrolewako , Pruski Sad Zie- 


455 viel, ute Si ange er eat 


RE HEN erh ee ug? 


Të 


E en e 5 n es dÉ E 


SH Bes das Vermögen des e, . Arer otwarty. 
Fabrikant Carl Jamnich zu Kurnik iſt der se ben 


Coneurs eröffnet worden; es werden da⸗ d Nad en ëss, obru⸗ 


her alle diejenigen, dle. Geld, Prätioſa, w. ‚Karola, Janmicha W Kurniku 


Documente oder Briefſchaften des Ge⸗ konkurs otworzony zostal, wzywamy 


meinſchuldners hinter ſich haben, aufge⸗ prꝛeto wszystkich, kuörzy, pienigdze 


fordert, nicht das Geringfte davon an precyoza, dokumenta lub skrypta 
ihn zu verabfolgen, vielmehr uns ſofort wspolnego.diuZnika wlasne posiadaig, 
treuliche Anzeige zu machen, und dieſe aber ty ch mie nie wydawali lowszem 
Gelder, Effeetem und Briefſchaften mit enn natychmiast rzetelnie ‚doniesli i 1 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts, takowe eſekta, pienigdze i skrypta 
or unſer Depoſitorium abzuliefern, wi⸗ 2 zastrzezeniem sobie raw do nich 


drigenfalls die geleiſtete Zahlung oder sluzgcych, do depozytu naszego zlo- _ 


-Ausantwortung-für nicht geſchehen er⸗ 27 li „ gdy inaczey zaplata lub wyda- 
achtet, und zum Beſten der Maſſe ander⸗ nie za nie nastapione uwazane i na 


iR: weit beigetrieben werden wird. Dräi dëbreei: mass Powtörnie egg une 


Diejenigen, welche dergleichen Sachen "zostäng. 
ade Gelder verſchweigen oder e ue Ci ktörzy podobne rzeczy Inp pie-, 


EN 


5 


ten- Haben überdem noch zu gewärfigem, 


daß e ihres daran habenden Pfand⸗ oder 
andern Rechts für verluſtig erklärt 
werden. C 


4 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Sub baſta tions Paten 


Dias hierſelbſt auf der Vorſtadt St. 


Martin unter Nro. 24 belegene, den 
Erben der Anna Roſina Ahlfeld früher 
berwittwet geweſenen Hentſchel gebornen 


1760 QRuthen, welches mit Einſchluß 
des dazu ‚gehörigen Wohnhauses! Hof⸗ 
tuumé, Stallung und Stheune, And 
den vorhandenen Baus Materialien auf 


4937 Rtlr. 1 gGr. gerichtlich gewürdigt Summe 4937 tal. 1 dër, sgdownie 


iſt, und wofür in frühern Terminen die 
Summe von 2500 Rthlr, geboten wor⸗ 
den, (ott, da die Zahlung dieſes Kaufgel⸗ 
des unterblieben iſt, abermals öffentlich 
verkauft werden. Die Licitationstermine 
ſind auf rerbre Bao} 
ben 2, September Mint? 
den 5. November e, und 
den 12. Januar 1824, 
wovon der letzte peremtoriſch iſtVormrit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Landgerichtsrath 
Brückner in unſerm Partheien-Zimmer 
angeſetzt worden. Kaufluſtige und Be⸗ 
ſitfaͤhige werden hierzu mit dem Beden⸗ 
ten vorgeladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiftbietenden erfolgen ſoll, falls nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde ſolches hindern 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
tingeſehen werden/ 


N EE 
e 


ES $ im stüzgge utracg . 
Poſen den 16. Auguſt 1823. 


Ti = zë E , 1 5 * 
CA 2 S Ve ` 


nigdze zataig lub zatrzymaig; sën, 
daie as sig jeszébe mog; is wszel- 
bie prauio zastawu Zub inme do nich 


GE CT 


gl Poznan iu d. 16. Sierpnia 1823. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemialiski. 


Dien EE Dë eee 
en Patent Subhastacyiny. d Ak 
Grunt na przedmiesciu tuteyszym 
'Sgo:/Marciria pod Nye. 24. potozony, 


‚sukcessörom'Anny Rozalli z Seyde- 
Sepdemann zugehörige Grandſtllck von 


mande 1. voto Hentschel II. Achl- 
feld nalegacy, 1760 pretöw obe y- 
muigey, & nalezgcym do tego do. 


mostwem, podwörzem, staynig i sto, 


do fa f- nihteryalami büdawlemi, na. 


EK? 


otaxowanyy za tor y w dawnieszych 
terminach licytum tal. 2500 iu jest 


„podariem; ma, gdy zaplacenie po- 


danego lieyti nie nastapilo, post, 
nie püblicänie by dz sprzedany. Ler- 
mina licytacyine 2 ktöryah:ostatni 
iest peremtoryczny, wyznaczone zo- 
tal ag NEE in 
dnxien ‚Wrzesnia b. b. 
dien 5. Listopada e: b. 


II mdzien 12. Styczuia 1824 


‚przeil poludniem o godei ie 9. zra- 
na przed Delegowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemialekiego w 
‚Izbie naszey' Instrukeyiney. Way. 
wamy, przeto ochotgę kupna i pozwo- 
lenie posiadania maigeych na termina 
‚te'z tẽm  ostrzeZeniem, iz przysgdze- 


nie na rzeez naywiæcey daigcego na - 


rückner 


en 
* 


SCH 


St \ — 4 — A; 


Wer bieten will, muß eine ee 


von 200 Miles . 


Posen den 24. ae 4828. 


Khuigk Vd Landgericht, 


rzana bydz moie, 5 
chce kaucyg tel. 200 W 
Soe powinien 


Ch 


stapi, Ben Breite: nie ie zaydg prze- 


bed. 9 E Mi 
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Taxa w e naszey przey- 
Kto licytowad 


Poznan dnia 24. Nui 1803, ? 


S Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Su bh aftations „Patent. 


Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
poloZone w Departamencie EN 


ſollen die im Poſener Departement Bu: 
ker Kreiſes belegenen Güter » 


a) Nieprußewo und Vorwerk alu, ` 


Gi auf 38 106 Rthl. , 
b) Otuſz und das Vorwerk e 


auf 36280 Rthlre gerichtlich ge: ` 


i würdigt, ſubhaſtirt werden. 4 
pls Bietungs⸗Termine ſtehen auf 
den 23. September, 


ur den 27. December c, und 
den 9. April 1824. f 


Vormittags um 9 Uhr, von welchen der 
Letztere peremtoriſch iſt, vor dem Land⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Schneider in KE In⸗ 
ſtruktions-Zimmer an. 

Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige een vor⸗ 


geladen, in den gedachten Terminen ent⸗ 


weder perfönlich, oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Gebote abzugeben, und hat der 

Beſtbietende, Falls nicht geſetzliche Hin⸗ 
derniſſe eine Ausnahme zulaſſen , den Zu⸗ 
ſchlag zu gewärtigen; än i 


H 


Patent ng: 9 05 . 
Na wniosek Wierzyciela realnego 


skim Powiecie Bukowskim dobra 
a) Niepruszewo i Folwark Kaluyna 
38,106 tal, € EN 
b) Otusz 2 folwarkiem "eis e 
36,280 tal; ocenione, 5 
publicznie przedane bydz Sege | 
EISE lieyptacy i: 9100 5 
na dzien 23. „„ 
na dzien 2). Grudnia r. b. i 
na dzien 9. Kwietnia 1824. 


zrana o godzinie 9. 2 ktörych ostatni 


jest aawity,; przed Assesserem Sadu 
Ziemianskiego Schneider W izbie In- 
strukcyiney Sadu Ge 1 
ne zostaly. 

Waywamy ochote Së 188 zit, 
erch i do posiadania zdolnych, aby 
sie‘ na terminach powyäszych osobi- ` 
scie lub przez prawnie dozwolonych 
Pelnomocniköw stawili i licyta awe 
podali; poczem gdy iakowa prawna ` 
nie zaydzie przeszkoda, naywigcey 


. 


H 


* 


e Die Taxe und Bedingungen können 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


N e nenne * 


Poſen den 16. Juni 1829. 


"D AL Zr; 


S Königl. Preu 


det Edietal⸗Vorladung. 
1 verwittwete Roggin, den 7, December 
1740 zu Frauſtadt geboren, welche im 
Jahre 18og nach Rußland in die Pro⸗ 
Sin Litthauen, Gegend von Wilna, ge⸗ 
zogen, und bon deren Lehen oder Tode 
ſeit dent keine Nachricht eingegangen iſt, 


fo wie deren etwanige unbekannte Leibes⸗ 


ober Teſtaments⸗Erben, werden auf den 


0 


Antrag des Benjamin Gottlob Reubelt 
zu Frauſtadt egiktaliter vorgeladen, in 
termino den 2 4. März 1824 Vor⸗ 
mittags um o Uhr vor dem Landgerichts⸗ 


rath Fromholz perſdulich, oder durch 


einen geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu hnem Ber Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Landgerichtsrarh v. Gizycki, die 
Juſtiz⸗Commiſfarien Jakoby und Ma⸗ 
eiejowskt zu Mandatarien in Vorſchlag 
gebracht werden, zu erſcheinen, weil fe 
ſonſt fur todt erklart, und falls ſich keine 
nähere Erben melden ſollten, das ver⸗ 
bllebene aus etwa 346 Rtlrenebſtginſen ſeit 
1816 beſtehende Vermögen „dem ſich 
f aa Tuchmacher Gottlob Neubelt 
uüsgeantwortet werden wird. 


age 


Poſen den 9. Mai⸗ LS Hamm Ar 
Koͤnfgl.Preußkſches Landgerich t. 
WE 1 lege: iber ai 


— 
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Bifh-Sandgeriht 


Die Anna Sufanna geborne Meltzer ' 


4 8 8 
. RER, S 
dafgey przysädzenta spodzie was sig 
made, RE EEE 
Taxa i warunki w Begistraturze 
Przeyrzane bydz mega, 


E 
Poznan d. 16 ä Czerwea 1 823. 
EKröl. Pruski Sad Ziemianski. 


‚Zapozew Edyktalny. 
Anna Zuzanna z Melceröw om de. 
"wiata Borzinoea, dnia 7. Grudnia 
roku 1740 W Wschowie urddzona, 
"ktöra we roku 1809 do Rossyi Pro- 
wincyi Litwy w okolicg V LVilninskg 
wyprowadzila sig; i o ktôréëy zyciu 
lub smierci do tego caasu Zadpa wia - 
domosé nie ‚doehddziz tudziet jey 
bydz moggci nie wiadomi blisdy, lub 
testamentowifsukcessorowie zupozy 
wäit sie vinieyszem edyklalnie na 
wniosek Benjamina Bogumita Neu- 
belt 2 Wschowy, aby sie na terminie 
Ania 24. Marca 1824 przed De- 
putowanym Sedzig Ziemianskim 
Fromholz o godzinig g zrana osobi- 
scie lub przez pelnomeenika prawem 
dozwolonego na ktörych sie Ur. Gi. 
Zeckt. Jakoby 1 Maciejowski prepo... 
nuig, stawili w innym bowiein räzie 
nie.tylko taz za umarla üznumg , ale 
"Ted w. Przypadku niezgloszenia. sie 
blizszychliéy sukcessorow. Maigtek 
Zeg nieco 34 tal. Wynoszacy 2 pro- 
wizyg od roku 1876 sukiennikowf 
Bögumikowi Neuhelt wydanym z0- 
stanie. Malen ng: 2 256 
Poznan dnia 9% Maja 1823. 
Krölewsko - Pruski Sad Zjemianski, 


3 
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Die ache, Sech Pfandbriefe ſind theils ze 7 DER oh 
EI E Ee . “ 


9210 TE e 11571 111955 „eng 75 
GE — ———— 5 


tee 

néie 3. Pfandbriefe 
santen pr e m ſind nach 
des Ve⸗ der 


Na me n äh Be 


Sole 175 Ae D 11. De A 

3 a 1 * déi Gu t 8. Ska Last Yan trag. S Angabe 
S e 5 | ments. je Bac 
Ein en TE ms 


dë Set SE E 8 
chert und ‚Anna Ell Lo EE 
ſabeth Sr Inder. ‚geb. VV f 

Borchert zu Ere⸗ E d 
mersborn bei. Grat VVV 
ſen. 1 SE Bromberg. 
2 Das ondlungsbaus 5 
Lewin Hirſch Gold⸗ VVV 
ſchmidt zu Arien: Ston, ae? Martenwer-] JI . 1 
Jar der. 201 Sai 
K Kante und Stodtgencht DER SP EE Breed 
zu Mewe in der Ann 
na Napykowskiſchen a lad SS 
Nachlaß Sache S Groß⸗ Bine, o Danzig, 81000 
4 Ringen Smelowo be. a Marienwer⸗ ! 
4 f SC der. 30 berlaren. > : 


Die elwanigen Juhaber Gier EE werden daher nach Vorſchrift 
der Gerichts⸗Ordnung Theil, I. Pit. 51. §. 126 und 127 hierdurch aufgefordert, 
in den päifen. Zinszahlungsterminen, fpätefteng, aber den 25ſten Februar 
18 2 4., in dem Kaſſenzimmer des hieſigen Landſchaftshauſes, bei dem Ge⸗ 
neral⸗ Se n Justi Rath Hecker ſich zu un 


a 


— 


ſchaftlichen Papiere zu gewaͤrtigen, 


. 
— 1592 — 


und ihre Anſpruͤche anzubringen „oder 


* 


7 — 


die ganzlich Amortiſation dieſer Land⸗ 
denn nach dem Ablaufe des gedachten Ter⸗ 


mins werden die obigen Pfandbriefe in den Hypothekenbuͤchern und Lanbſchafts⸗ 


Regiſtern geldſcht, und in decen Stelle den Exkrahenten des Aufgebots neue 


Pfandbriefe ausgehaͤndiget, ſodann aber wird auf die obigen Pfandbriefe, wenn 
ſie auch wieder zum Vorſcheine kommen ſollten, von der Landſchaft niemals 


7 


eine Zahlung geleiſtet werden. 


Marienwerder den 27. Februar 1823. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Die bei Schneidemuͤhl und an der 
Kidda belegene, dem Buͤrger Johann 


Dalski gehoͤrige Wieſe von 5 Morgen 


Magdeburgiſch, und ein ſogenaunter 
Baggengarten, welche nach der geritht⸗ 
lichen Taxe auf 871 Rtlr. 2 for, 8 pf. 


gewürdigt worden, ſollen auf den An⸗ 


trag der Glaͤubiger öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und der 
Bietungs⸗Termin Hi auf den 28. Oct o⸗ 
ber d. J. vor dem Landgerichtsrath Koͤh⸗ 
ler, Morgens um 10 Uhr allhier ange⸗ 


ſetzt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird Sie: 


ſer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß das Grundſtuͤck dem Mliſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden ſoll, in 
ſofern nicht gefetzliche Gründe: ein audes 
res nothwendig machen. S 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Registratur eingefehen werden. 


Königl. Weſtpreuß. General- Landſchafts⸗ Direction. 


Patent Subhastacyiny. = 
Taka 5 morgow- magdeburskich za. 
wieraigca, pod miastem Pita nad 
tzeka Gida poloZona, Janowi Dals- 
kiemu dziedzichnla, tudziez i ogröd 
na bagnach, ktöre podfug taxy sgdo- 
wnie sporzadzoney, na 871 tal. 2 
ögr. 8 fen. sg otenione, na Zadanie ` 
wierzycieli, publicznie nay wiecẽy 
daigcemn sprzedane bydZ mai, ktö- 
tym koncem termin lieytacyiny na 
dzien 28. PaZdziernika r. b. 
zrana o godzinie fo. pred Sedzig 
Ziemianskim W. Koehler, w miey- 
SCH wyznaczony zostal. Zdolnosé 
kupienia maigeych o terminie. tym 
2 nadmienieniem, i2 e takowym 
nieruchomoséi naywigcey daiacemu 
przybite zostang, iezeli powody nie. 
bed na przeszkodzie. EA 

Taxa ka2dego caasu w Registratu- 


are : E f nie naszéy Przeyrzang bydZ moie, 
Schneidemühl den 7. Mai 1823. ° 


W Pile dnia 7. Maia 1823. 
Krolewsko - Pruski Sad Zie- 


ae Königl. Preuß. Landgericht. mialis ki. 
en e ee N (cclerzu zwei Beilagen.) 
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Bee wendung Bst 


Zum Bedarf des unterzeichneten Land⸗ 
gerichts , fol für den bevorſtehenden 


Winter die Lieferung von 120 rheinlaͤn⸗ 


diſchen Klaftern weichen oder 100 rhein⸗ 
laͤndiſchen Klaftern harten und trockenen 
Brennholzes an den Mindeſtfordernden 
in dem auf den 24. September d. 
J. vor dem Herrn Landgerichts⸗Secretair 
Sauer in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale anſte⸗ 


henden Termine ausgethan und gleich 


nach erfolgter Genehmigung von Seiten 


des gedachten Landgerichts der . 


abgeſchloſſen werden. 


Diejenigen, welche hierauf reflectiren, : 
werden: aufgefordert, in RK 


ihr Gebot abzugeben. 
Bromberg den 27. Auguft.ı 823. 


e Dies Landgericht. | 


Subfaflations: Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Inowroclawſchen Kreiſe belegene, 


dem Landrath v. Malachowski zugehörig‘ 


geweſene und nach der landſchaftlichen 


Taxe auf 12,590 Rtlr. 17 ggr. gewür⸗ 


digte freie Allodial-Ritter⸗Gut Lachmie⸗ 
rowice, ſoll wegen nicht erfolgter Zah⸗ 
lung der Kaufgelder, auf den Antrag 
der Real⸗Glaͤubiger anderweit dffentlich 
zan den Meiſtbietenden verkauft werden, 
Wir haben Rerzis die . 

A auf Ga 

ben 19. December 2. el 

den 21. Marz a. f., und 


Obwiesczenie. 
Dla potrzeby podpisanego Sadu 
Ziemiariskiego ma bydz na nadcho- 
dgeg aime dostawa 120 sgani mig- 
kiego lub 100 sa2ni miary renskiey- 
twardego i i suchego drzewa opalowe- 
go-naymniey zadaigcemu w terminie 
dnia 2 4. WTZzeSnia r. b. przed ` 
Ur. Sekretarzem Sauer w tufeyszym 


‚lokalu sgdowym w entrepryze wypu- 


Sezone, i zaraz po nastapioney äk- 


ceptacyi z strony namienionego N 5 


bedzie kontrakt zawartym. 
"Wzywaiz sie przeto ci, kiörzyby 
mieli ch&& podiecia sig tey dostawy,, 


dali. 


Bydgoscz d. 27. Séien 1823. 
Krél. Prus. Sad Ziemiariski. 


1 

Patent Subhastacyiny. 
Wies szlachecka Lachmierowice 
pod juryzdykeyg nasza w Powiecie 
Inowractawskim polozona, do Kon- 
syliarza Ziemianskiego Ur. Malacho- 
wskiego nalezaea, a wedlug taxy 
landszaftowey na 12590 talarow 17 


dgr. Greniona, ma bydz z powodu 


nie uisezoney kupna summy na wnio. 


sek. wierzycieli realnych powtérnie 


na wise daigeemu publieznie sprze- 
‚dang. 


Steeg tym koricem ter- 


mina licytacyine na dzien 
19. Grudnia r. b. 


aby w mie terminie lien ta swe 2 


den or. Juni a, f., 


A ar 
iu hieſigen Geſchaͤfts ⸗Locale vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichtsrath Koͤh⸗ 
ler angeſetzt, und fordern beſitzfaͤhige 
Kaufliebhaber auf, in dieſen Terminen, 


beſonders aber in dem letzten, welcher 
peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr entweder in Perſon oder durch legi⸗ 


timirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre 


Gebote abzugeben und demnächft den 


Zuſchlag des genannten Allodial⸗Nitter⸗ 
Guts an den Meiſtbietenden, wenn nicht 
geſetzliche Gründe. eine Ausnahme zu⸗ 


laſſen, zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe von diefem Gute, fo wie die 
Kaufbedingungen können zu jeder Zeit in 


unſerer Regiſtratur eingeſehen werden, 


und ſteht es einem jeden innerhalb 4 
Wochen vor dem letztem Termine frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 
Bromberg den 2 1. Auguſt 1823. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Sub haſtationb⸗ Paten 7 


Die, in dem Dorfe Bauchwitz eine 


Meile von der Stadt Meſeritz unter Nro. 


29 gelegene und den Martin Muͤller⸗ 
ſchen Erben gehdrige Krugnahrung nebſt 
Zubehör, fo nach der gerichtlichen Taxe 


auf 1240 Rtlr. abgefchäßt worden, Jet 


auf den Antrag eines Glaͤubigers im 
Wege der Exekution an den Meiſtbieten⸗ 
den oͤffentlich verkauft werden. 

Zu dem Ende haben wir einen Ter⸗ 
min auf den 28. November d. J. 


* 


21. Marca r. p., 
21. Gzerwca r. Bé 


W Däscn lokalu stuzbowym przed 


Deputowanym Sedziz Ziemianskim 
Ur. Koehler, wzywamy zdolnych do 
posiadania ochoiniköw kupna, aby 
na tychze terminach, osobliwie za$ 
W ostatnim jako peremtorycznym, 
zrana o godzinie 10. albo osobiscie, 
lub rei przez wWylegitymowanych 
Mandataryuszöw stawili sig i swe li- 


oyta podali, a naywięcey daigcy pa. 


dziewa6 sig moie przybicia pomie- 


nioney wsi, ieZeliby prawne Dron, 


ezyny iakiego nie dopusczaly wyigtku. 

Taxa teyZe wsi moge bydz kazde- 
go casu wg naszey Registraturze 
Przeyrzang i zostawia sig z reszta ka- 
Zdemu wolnosé, doniesienia nam 4. 
tygodnie przed ostatnim terminem o 
‚niedoktadnosciach. iakieby prey spo- 


regdzeniu taxy zaysé byly mogly, 


Bydgoscz d. 2 1. Sierpnia 1823. 
Kroöl. Pruski Bad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Gosciniec we wei Bukoweu mile 
od miasta Migdayrzecza pologony, 
pod Nr. 29 do Sukcessordw Marcina 
Müllera nalezaey, wraz 2 rolami i 
przyleglosciami, ktöry podlug sado- 
nie przyietey taxy na talardw 1240 
ocenionym iest, ma bydZ na wniosek 


‚iednego wierzyciela w drodze exeku- 


cyi naywięcey daigcemu publicznie 
sprzedany. W tym celu wyznaczo- 
nym iest termin na dzien a8. Li- 


Lé 


Vormiktags um 10 Uhr, vor dem Land⸗ 


2 gerichts⸗ Aſſeſſor Jentſch in unſerm Par⸗ 
theien-Zimmer anberaumt, wozu Kauf⸗ 
loftige und Beſitzfaͤhige hiermit ER 


den werden. 

Der Meiſtbietende hat, wenn ſonſt 
geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine Ausnahme 
zulaſſen, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen Pm: 
nen taglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. 

Meſeritz den 3 1. Juli 1823. 

AKdußgl Preuß. Landgericht. 


[num 


en beſtat ens. Patent. 


E den Antrag eines Glkusigers ſoll 
das in Bratz Meſeritzer Kreiſes unter 


Nro. 120 belegene, den George Pfeiffer⸗ 
schen Erben gehörige Grundſtück, wel⸗ 


ches nebſt Zubehör auf 510 Rthlr. ges 


richtlich taxirt worden, im Wege der 


Execution in dem auf den 28. Novem⸗ 
ber 4. c. Vormittags um 9 Uhr, vor 
dem Landgerichtsrath Löwe in unſerm 


Partheien = Zimmer angeſetzten Termin 


öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, wozu wir Kaufluſtige, Zahlungs⸗ 
und Beſitzfahige vorladen. 

Die Kaufbedingungen ſollen im Ter⸗ 
mine bekonnt gemacht werden. 

Der Zuſchlag erfolgt mit Genehmi⸗ 
gung des Glaͤubigers an den Meiſtbieten⸗ 
den, wenn keine geſezliche kindern ein⸗ 
treten. 


1595 


1 880 85 r. b. zrana o S0 die 10. 


przed Ur. Jentsch Assessorem wizbie 


naszey sgdowey, na ktöry ochote ku- 
pienia maiacych i posiadania zdol- 
nych ninieyszem wzywampy. 
Naywiecey daigcy przybicia Pe: 
wnym bydz moie, skoro prawne nie 
zayda przeszkody. 
Taxa i warunki sg codziennie w 


Registraturze naszey do przeyrzenia. ` ` 


MNiedzyrzecz dn. 31. Lipca 1823. 
Kröl. Pruski Sad Ziemians ki. 


Patent Subhastacyiny. 

Grunt sukeessorow Woyciecha 
Pfeiffer wlasny, w miescie Broycach 
w obwodzie Miedzyrzeczkim pod 
Nr. 120 ktöry wraz z przyleglo$ciami 


na tal. 510 sadownie ocenionym 2z0- 


stal, ma by dz na wniosek iednego 
Wierzyciela drogg Konieczney sub- 
bastacyi w terminie na dzien 28. 
Listopada r. b. zrana o godzinie 
gtey przed Deputowanym Ur. Loewe 


Sedzig Ziemianskim, w izbie naszey ` 


stron wyznaczonym, publicznie nay- 
wigcey daigcemu sprzedanym, do 
czego oclıotg kupienia maigceych, po- 
siadania go i zaplacenia zdolnych, 
ninieyszem zapozywamy. 
Warunki kupna i resp. sprzeda2y 
beda w terminie ogloszonemi. 
Praybicie nast3pi naywigceydaig- 
cemu za zezwoleniem Wierzyciela, 
skoro prawne nie zayda przeszkody. 


H 
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taglich eingeſehen werden. 
Meſeritz den 17. Jul 1823, 


Die Taxe kann in unferer Regiftrafur ` 


— 15986 — Es 


Taxa fest eodziennie wRegistratu« 


re naszey do Przeyrzenia. 


„Migdzyrzeez d, 17. Lipca 3823. 


Koͤnigl. Preuß, Landgericht. rat, ‚Pruski Sad Ziemianskis 


— 


15 2 d ERST 2 
Yu, Patent subhastacyiny. 


92 Subhaſtations⸗ Patent. ki 
Es ſoll das in der Stadt Schwerin an, 
der Warthe unter der Nro. 154 gelegene 


zum Nachlaſſe des verſtorbenen Tischler 
ann Friedrich Schwenzler gehörige, 


Joh 
Wohnhaus, nebſt Stall und Scheune, 
drei am Obra und der Warthe gelegenen 
Wieſen und zwei Morgen Land, welches 
zuſammen 1723 Rthlr. 10 ſgr. gericht⸗ 
lich taxirt worden iſt, Schulden halber im 
Wege der Execution in dem am roten 
November e. Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Landgerichts Aſſeſſor Jentſch in 
Schwerin anstehenden Termine öffentlich 


berkauft werden, zu welchem wir Kauf⸗ 


luſtige einladen. N 
Der Zuſchlag erfolgt an den Meiſtbie⸗ 
tenden mit Genehmigung der Gläubiger, 


wenn gefeßliche Umſtaͤnde keine Ausnah⸗ 


me zulaſſen. N 
Die Kaufbedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 


Die Taxe liegt zur Einſicht in unſerer 


Regiſtratur offen. = 
Meſeritz den 14. Juli 1823. d 
"Königlich Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Der den Erben des Strumpfwirker Jo⸗ 
hann Würfel zugehörige, in der Stadt 


Bomſt unter Nro. 66 belegene Bauplatz, 


— 


Dom w miescie Skwierzynie nad 
Warta pod Nrem. 159 pofogony, 
do pœzostatogci Jana Fryderyka 
Schwenzler stolarza nalezacy 3 wraz 
2 staynig 1 stodolg, trzema 142 


ami nad rzeka Obra i Wartg polozo- 


nemi, oraz i E dwiema morgami roli, 


ktöre to nieruchomosci ögölnie na 


talaröw 1723 sebr. gr. 10 sadownie 
otaxowane zostaly, ma bydZ 2 przy- 
cæyny dtugow drogg exekucyi witer- 
mirſie dnia 15. Listopada r. b. 
zrana o godzinie 10. przed Ur. Jentsch 
Assessorem W] Skwierzynie wyzna- 
czonym, publicznie sprzedany, ma 
ktory ochotę kupienia maigcych ni- 
nieyszem zapozywamy, E 
„Przybicie nastapi naywigcey daig- 
cemu za zezwoleniem Wierzycieli, 
skoro prawne nie zaydg przeszkody. 


Warunki kupna w terminie oglo- 
szonemi beda, = 


Taxa iest kaödego czasu w Regi- 


straturze naszey do przeyrzenia. ar 
Miedzyrzecz d. 14. Lipca 1823. 


Krölewsko - Pruski Sad ‚Ziemiariski. 


Patent. Subhastacyiny. 


Plac budynkowy, sukcessorom i 


pontzosznika Jana Wuerfel nalezgey, 
i wraz z przy wizzang do niego wol- 


* 


ir 


U 


H 


u‘ 
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nebſt der darauf haftenden Brauge⸗ 
rechtigkeit, ſo nach der gerichtlichen Ta⸗ 
xe auf 70 Nthlr. abgeſchaͤtzt werden fi oll 
wegen rückſtändiger Abgaben auf den 
Antrag der Polizei ⸗ Behörde zu Bomſt 
nochmals im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öffentlich gegen gleich baare 
Zahlung an den Meiſtbietenden, weil in 
dem früͤhern Lieitatious⸗Termine das Ge⸗ 
bot nur 10 Nthlr. geweſen und Käufer 
nachher auch zurückgetreten iſt, verkauft 
werden. Wir haben dazu einen Termin 
S auf den 20, October a. © Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts Aſſeſſor Jentſch in Bomſt 
angeſetzt, und laden alle Kaufluſtige ein, 
in dieſem Termine zu erſcheinen, und 
ihr Gebot abzugeben. Der Meiſtbieten⸗ 
de hat den Zufchlag jedoch nur dann zu 
gewaͤͤrtigen, wenn er zur Bebauung des 
Bauplatzes ſich verpflichtet. 


Die Taxe kann taglich in unſerer Re⸗ 


giſtratur eingeſehen werden. 528898 
Meſeritz den 22. Mai 1823.9 
öuigl. Preuß Landgeri 


* 


K 


cht. 
Gerichtliche Vorladung. 

1) Der Unterofficier Johann Eisbren⸗ 
ner aus Jaktorowo bei Szamoczyn, 
vormals im Prinz Heinxichſchen 
Regiment, nachher im Schillſchen 
Corps; e d TREIER - 
2) der polniſche Soldat Johann Frie⸗ 
drich Wiehr aus Jankendorf bei 


Margonin; 


3), der polniſche Soldat Johann Rit⸗⸗ 
ter aus Brieſen bei Ryanmitan 


3 


sr 


* 


x x 


noseig.robienia piwa ‚podhig taxy sg- 
dowey na 76tal,'oceniony, ma bydz 
na wniosekizwierzehnoseipolicyiney ` 
Babimöstkiey! drogz konieczney sub- 
hästabyilz pfzyozyny zalegiych poda- 
kW pühliegnie'naywickey daigcemu 
za gotowa zaraz zaptatg powtörnie 
sprzedany,; poniewaz2 w pierwszym 
terminie licytacyinym tylko 40 tal. 
ai podano, ä Küpuigey takze pod“ b 


nie swe potem cofnak e g E 
‘Perninilolteypraedazy wyzna-" 
czony'nest na dz ien 200 Paz- 
dziernika r. b. o gödzinie 9 zrana 
w mieseie Balimöscie przed Deputo- 
wanym Assessorem Jentsch ochötg 
do!kupna'maigeyeh’wzywamy nan ni- d 
nieyszem. !!Näywiecey' daigey moZe 


bye przybicia, jednakowoz ‚tylko w 


ten czas 'pewnyimijs'iezeli sig z ob 


0 
wigze plac ten pobudowac. Zb 


Eé 


Taxa codziennie W. registraturze 


` naszey praeyrzand bot moge. 


Miedzyrzecz d. 22. Maia 1823. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian- 
ski. BR 


34 Zapazew Sadow-r. 

1) Jan Eisbrenner, 2 ‚Jaktorowa 
pod Szamoozyriem rodem, un- 
teroficer davniey wPülku Oe" 
cia Henryka a pögniey m Kor- 
pusie Majora gebilt: 
2) Jan Frederyk Wiehr, z Janken- 
dorff pod Margoninem rodem, 
Zolnierz polski! 48816 
3) Jan Ritter, rodem z Brzezna pod“ 
R ene ie 


H 


— 1 59 


welche aus den Feldzuͤgen Git 1806 nicht 
zuruck gekehrt find, auch von ihrem Le⸗ 
ben und Aufenthalt keine Nachricht ge⸗ 
geben haben, werden, ſo wie ihre etwa⸗ 
nigen unbekannten Erben und Erbnehmer, 
auf den Antrag der Ehefrauen der Ab⸗ 
weſenden: N 

2) der Anne Friederike 

geborne Matzdorf; x ; 

b) Anne Roſine Wiehr geborne Wieſe; 
c) Eva Roſina Ritter geb. Malke, 
hierdurch vorgeladen, ſich in Termino 
den 22. Januar 1824 Morgens um 
8 Uhr vor dem Landgerichts⸗Referenda⸗ 
rius Grünert perfbulich oder durch einen 
legitimirten Bevollmaͤchtigten zu geſtel⸗ 
len, widrigenfalls der Eisbrenner, Wiehr 
und Ritter werden für todt erklart „ und 
ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen den ſich 
gemeldeten Erben wird ausgeantwortet 
werden. i SEN 


Eiöbrenner 


= Schneidemühl den 14. Februar 1823. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das aus einer wüſten Vauſtelle und 
2 U◻Ruthen Gartenland beſtehende, an 
der Motilewer Brucke unweit Schneide⸗ 
muͤhl gelegene, zum Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Unter⸗Forſter Ramnitz gehörige 
Erbpacht⸗Grundſtuͤck, welches uach der 
gerichtlichen Taxe auf 15 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll wegen des ruͤckſtaͤn⸗ 
digen Canons oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 


99 — 


ktorzy 2 woien od roku 1806 odby. 


tych nie Wröcili sig, ani o Zyciu lub 


mieyscu pobytu swego zadney nie da- 
tudziez Sukcessorowie 
ich nieznaiomi na wnioski swych Zon: 


li wiadomosci, 


mianowicie, 


2. Anny Fryderyki Matzdorf zamę- 


Zney Eisbrenner; TG 
b. Anny Rozyny Wiese zamezney 
Wiehr; . 2 Wa } 


e, Ewy Rozyny Maike, zamgäney 


Ritter,, 


ninieyszem zapozywaig sie, aby na x 


terminie Si 

dnia 22. Stycznia 1824. %% 
o godzinie 8. Zrana przed Ur. Grue- 
nert Referendaryuszem Sadu naszego 
osobiscie, lub Przez Pelnomocnika 
wylegitymowanego stangli, w prze- 
ciwnym bowiem razie rzeczeni Eis- 
brenner, Wiehr, Ritter jako zmarli 


uwazanibędg i pogostaly ich maigtek : 


Sukcessorom ‚zglaszaigcym sig wyda- 
nym zostanie. : ir‘ 2 TE 
W Pile gd. 14. Lutego 1823. 


d Patent Spbbhaetaceinr. ) 
Grunt emfiteutyczn Y kot Motyle- 
skiego mostu niedaleko Pily polozo- 
ny, 2 pustego placu i 2. morgow 
kwadratowych ogroda skladaigey sie, 
kort sadownie na tal. 15 ocenio- 
nym æaostal, w‘celü zaspokoieniä za. 
leglego kanonu, publicznie naywie- 
cey daigcemu sprzedany bydt ma, 


ktorym kofcem termin "peremtory- 


1 27 


Krell. Pruski Sad Ziemianski 


„Wir haben einen peremtoriſchen Bie⸗ 
re auf den 28. October 


Beſitzfähigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


zugeſchlagen und auf die etwa nachher 
einkommenden Gebote nicht weiter ge⸗ 
achtet werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gründe dies nothwendig machen. 
Schneidemühl den 31. Juli 1823. 
n 


N 

` e Arrest. 5 
u über das Vermögen des 
Kaufmann Leonhard Naskrenski zu Wre⸗ 
ſchen, wegen Unzulänglichkeit deſſelben 
zus Befriedigung feiner Gläubiger, unterm 


den, ſo werden von Seiten des unter⸗ 
zeichneten Landgerichts alle diejenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten, oder Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, hierdurch 
aufgefordert, demſelben nicht das min⸗ 
% deſte davon zu verabfolgen, vielmehr da⸗ 
Le von foͤrderſamſt treulich Anzeige zu 
machen, und die Gelder oder Sachen, 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte, in das gerichtliche Depoſitum 
hierſelbſt abzuliefern, unter der Verwar⸗ 
nung, daß wenn dennoch dem Gemein⸗ 


. vor dem Landgerichtsrath v. Topolski, 
Morgens um 10 Uhr, allhier angeſetzt. 


5 daß das Grundfihck dem Meiſtbietenden 


heutigen Tage der Concurs erdffnet wor⸗ 


4599 — 


czny naldzien 28. D 


nik a r. b. zrana o godzinie 10tey 
Praed W. Topoiskim F 


Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego, w N wy- 
znaczonym zostal. 

Zdolnos6 kupienia posiadaiaeych 


uwiadomiamy o terminie tym z nad- 


mienieniem, iz nieruchomosé nay- 
wigcey! daigcemu przybitz, zostanie, 


na poznieysze zas ‚podania wzglad 


miany nie bedzie, skoro prawne te- 
go nie beda wymaga& powody. 

Pita dnia 31. Lipca 1823. 
Kr ol. Pruski Bad EE 


Bari 1 0 otwarty. 

dy nad maigtkiem Leonarda Na- 
skreskiego kupca w Wrzesni, 2 po- 
wodu niewystarczania onegoz na za- 
spokoienie Wierzycieli swych, pod 
dniem dzisieyszym otwartym zostal 
konkurs, Przeto wzywaig sig 2 strony 


'podpisanego Sadu Ziemianskiego, ciz 


ktorzyby od wspölnego diuZnika pie- 
nigdze rzeczy i sprzæty lub doku- 
menta iakowe za sobg mieé mogli, 


onemuz naymnieyszey niewydawali 


rzeczy, owszem aby o.tem poprze- 


„dniczö, wiernie uczynili doniesienie 


i pienigdze lubrzeczy z Zastrzezeniem 
sobie prawa do nich mianego do tu- 
teyszego sgdowego Depozytu odsta- 
wili, z tem ostrzeZeniem, i2 gdyby 
potem wspölnemu dluznikowi coZ2- 


ſchuldner etwas bezahlt, oder außgeante-—kolwiek zaplaconem lub wydanem 


wortet wird, dies fur nicht geſchehen 
geachtet, und das Gezahlte zum Beſten 


bie, uwaZanem bedzie, iakoby sie 
nie stalo, a to Co wyplaconym, na 


e N R 8 8 > 4 8 
D $ ek Sé % 
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ber Gë anderweit beigetrieben, wenn dobro Seng Powtdrnie Bëbee 


H 


aber der Inhaber folcher Gelder oder Zostanie. Jezeliby zas Posiadaigey 


Sachen dieſelben verſchweigen, oder zu⸗ takowe pieniadze i rzeezy Zataib lub 


ruͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles zachowaé mia, ten oprocz tego je- 


ſeines daran habenden Unterpfandes und scae "2a, utracaigecg wszelkich praw 


andern Rechtes E ins erklart wer⸗ Ze zastawu Kies E zosta- 
den wird. Nie: Re 
Gneſen den. 11.7 Auguſt 1853. 1002 "Gniezno. CS 11. Së 1823. ag 


S äre Bea ée ae Krölew. Pruski Sad Ziemiaßski. b 
a: So een: 


d 


1 Ber p ach en n 9. aside We en Sëch 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, Dobra Miynowo pod naszg Türys- 


iim Adelnauer Kreiſe belegene, dem Franz dykeyg 2 Pewiecie Odalanowskim 


von Rzepecki gehörige Gut Mlynow, ſoll poloZone, do Franciszka ı Rzepeckie- 


Pr 


auf den Ankrag der Janskiſchen Erben 8e naleigee, na wniosek Sukeessordw 
von jetzt ab, for ein KS, verpachtet niegdy Jafiskiego odtgd na rok jeden 
werden. a y dgierzawiene by dz maig. EE 
Hierzu haben ig einen Sortien Tym 'koncem termin peremtory- 
Termin auf den 8. Oetober c. vor ezny na dzien 8. P Pazdziernika eh 


dem Deputirten Landgerichts Rath Ro- x. b. przed Deputowanym Sedzig Ro- 


quette fruͤh um 19 Uhr in ben Ge⸗ geb o godzinie Io. Zrana wlokalu 
richts⸗Locale angeſetzt. Sadu meeega wyznaczywszy, Wa y- 

Pachtluſtige SET Cautſonsfähige laden am che6idzierzawienia) izdolnos£ 
wir hiermit ein, in dem gedachten Ter⸗ zloZenia kaucyi maigcych, aby sieg u 
mine ſich einzufinden, ihre Gebote ab⸗ terminie, tym staut, licyta swe po- 


zugeben, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ Gali i przybicia na rzecz naywigeey 


iber At 1801 3 


bietenden ſofern nicht rechtliche Hinder⸗ daiacego, skoro prawnei- zachodzit 


niſſe eintreten, zu gewaͤrtigen. unn mie bed praeszkody; :spodziewali 
Die, Pachtbedingungen werden im sie. pin? eee eee nie 

Termine bekannt gemacht werden Warunki ‚deietzamy w terminie 
Krotoſchin den 16. Auguſt 1823. Weta es nge ER 


Eee e Landgericht. Krotoszyn d. 26. Sege: 1823, 
gal ma „ihm LR Rruski Sad Ziemianski, 
ET enge ms 8 GI: CDS Gang, S ONE tin 
IR ea 190% A c: SH ha 


100 ig 
14410 GP 

ott a a 

0 


D 


an 5 1117 348 


ei: 485 oi E 0 
te dee ee e 


` Biteite Beilage zu Nro. 71. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Zeuterer, Etta tian. een 


| Auf den Antrag der Marianna. Drob⸗ 


il verehelichte Smolarczyk, wird de⸗ 
ren Ehemann Mathias Smola irczyk, CH 
wie feine etwanigen unbskannten erben 
Hiermit vorgeladen, in dem auf den 5 
November a. C. vor dem 2 Ser 
Landgerichts - Ruth; v. Kurcewski früh 
um 106 Uhr hier im Gerichtslokale ange⸗ 
ſetzten Termine zu erſcheinen, und ſich 
auf den Makka der Klägerin gehdrig aus⸗ 
zulaſſen. Im! Nichterſcheinung gsfalle wird. 
der Mathias Smolarczyk für pt erklart, 
fein etwaniges Vermögen feinen ſich le⸗ 
gitimirenden Erben. zuerkannt, auch die 
zwiſchen ihm und der Kloͤgerin ande 
ne Ehe getrennt werden. Sé e 
Krotoſth im den 16. März 1 823. ez 
ee Ki SE? Schnögerichk 


Lone 


xt oh * Ser 


"et eungegrate LN f ; 


ka Kos Se 


ey 


1181 N 


Von dem unterzeichneten K EE 

S Preutßiſchen Landgerichte werden der In⸗ 
haber des angeblich verlbten gegange⸗ 
nen) von der Frieverika v. Bojanowska 
unterm 25. Junius“ 1790 und t 5. Su 
nius 179. füt der Alexandet⸗ Krume 
holz uber ein Capital von 2400 Nthlr. 
23 gr: ausgeſtellten Schüldſcheins und 
des dahinter ſtehenden auf das Gut Go⸗ 
laßzyn oder⸗Barsdorff unterm 104. Maͤrz 
1798 eingetragenen Cautions⸗ Inſtru⸗ 


459 


enn 


ve ahead 

Na 'wniosek Maryanny z, Drob- 
tzonköw Smolarczykowey zapozywa 
sig, Ninieyszeim mai teyZe Mateusz 


Smolärezyk jako i bydz mogacy suk- 
cessorvwie tego, aby sig w termi- 
nie na dz ie H 5. Lis te pa da r. b., 
przed Deputowanym Sedzia W. Kur- 


cewskim o gedsinie 10: zrana w Sa- 
dzie tuteyszym. stawili i na wniosek 
Dowö dx nales yeie sie deklarowali. 


WW razie niestawienia sie, “ Mateusz: e 


Breet, za zmarlego, uznanym, 
maigtek jego,. iaki: sig znaydowaé, 


moie, wylegitymowanym. sukcesso- 


rom:iego: przyznanym, malZenstwo: 
26 med him: a powadkz, rozwigr 


lest 


WE SECH d. 10. Marca 1893, 


Kiste el. Pruski 8300 Ziemianskis 


55 Zapozew Edyktalny. 
‚Krofe ewsko- Pruski ` Sad. Ziemian«- 
Ska Wichowie tak posiedzieleli za- 


gubie sig mianego „ przez Wnig Pen 
ëch SE w.dniu. 25, Czer- 


c 1790: 1 15. Czerwea 1791 dla 
‚Alexandra: Krumbholza na summe: 
Kat italng 2400 tal. 23 der, wystawid- 
Hego. 'zapisu: diu2nego f znaydüizgeego 
Sie 2a tymze. zapisem instrumentu 
kaucyinego na: dobrach Gofuen tb 
ezyli Beersdorff pod dne m 10, Mar: 
ca 1798 intabulowanego Wraz 2 w 


kazem hypöteeznym röwnie2 i Suk. 


5 4 4 D "3 
Cut? TE ee are e enge, 


23% 
* 


ments und Hypothefen⸗Scheinz, desglei⸗ 


chen die Erben des Inhabers, ſo wie alle, 


die an dieſem Document Eigenthums⸗, 


Pfand⸗ oder ſonſtige Anſprüche zu haben 


dermeinen, ad terminum den Zten 


Oktober e. Vormittags um 10 Uhr 
bol dem Landgerichks⸗Auscultator Forner 
mit der Verwarnung vorgeladen, daß, 


im Fall ſich niemand meldet, das Docu⸗ 


[4 


AKbniol Preuß Landgericht 


ment für amortiſirt erk fart, und die 
Inhaber mit allen ihren Anſpruͤchen das 
ran pruͤcludirt werden ſolen. ER 


„lin WERBEN Dig EE ot 
Drauſtadt den 2. Junius 1823. 
e Bin Ee OK 


Ze ef 


Stork hierſelbſt in Vorſchlag gebracht 


werden, einzufinden, ihre Forderungen 


mn 


5 } 2 ER DH 2 2 H 1 
eessorow posjedziciela jako i S2 y 


niem æapoaywa, Ze w razie,gdyby , 


a? 


Mane Pen 


delegowanym W. Gaede Sedzig Zie. 


in mianskim osgbiscig, Iub przez upon 


waänionych .. peinompenikew, na 
ktörych im eie Kommissarze Spe: 
wiedliwosci, Kaulfpfs, Salbach ; lite 


‚telstaedt, Fiedler i Stork, przedstas ` 


dali, prawa pierwszenstwa usprawie / 
dliwili, dowody scisle podali a na, 


— 


wiaig, stawili, bretensye swoje pa, 


er 4 


e 


E 


A Rechte auszuführen die Beweismittel reseieZnayduigce sig w ich rekach ` 
beſtimmt anzugeben, und die etwa in pisma ztozyli, WW razie zac Dier ` 
f Händen habenden Schriften mit zur emm niestawaigey, 2 Zadaniem ` 
g Stelle zu bringen haben, widrigenfalls swem do teraznieyszey massy pre. 
die Auspleibenden mit ihren Anfprüchen kludowanemi bed} {im weg mierze 
an die jetzige Maſſe werden praͤcludirt, wieczne milezeni g 5 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ nis⸗ E Gelee 


gen wird auferlegt werden. d Wschowz dn. 28.4 Kwietnia 1823. 
Frauſtadt den 28. April 1823. Krölemko - Pruski Sad Zie- 
Kdniglich Preuß. e e, mianski. . 

mon 2 d 93 5 = S Sange Edyktaln y. 1 2 55 


enn E Na wniosek Sukeessorow W. Kor- 
"Epietal-Eitatiom 2805 duli Turnowey zapozywamy niniey- 
ee de Sukcessorow zmarlego W Bo- 
x Auf den Antrag der Cordula b. Tur⸗ niembicach Powiecie Wschowskim 
noſchen Erben, laden wir die Erben des Plebana Alberta Eckert alias Ekker- 
zu Golembitz im Frauſtäͤdtſchen Kreiſe towicza lub tychze dalszyclı Spadko- 
verſtorbenen Plebans Albert Eckert alias biercow alba Gessyonaryuszöw, aby 
Eckertowicz oder deren weitere Erbnehmer W terminie na d zien 3. Grudnia SR 
oder Ceſſionarien hierdurch vor, in dem T. b. przed Delesowanym W. Sachse o 
auf den 3. December c. vor dem Der Sedzig Ziemianskim zranla o godzi- 
putirten Lundgerichtsrath Sachſe ange⸗ nie 9. w tuteyszem pomieszkaniu së: 
ſetzten Termine früh um 9 Uhr auf hie⸗ dowem "wyznaczonem osobiscie lub 
ſigem Landgerichte entweder in Pekſon przez wylegitymowanych Pelnomoc- 
oder durch legitimirke Bevollmächtigte zu niko h stangwszy, prawa swe do ka- 
erſcheinen, um ihre Rechte an das für pitalu dla ich wspomniönego spadko- 
SC ihren vorgedachten Erblaſſer Plebau dawey Plebana Alberta Ekkert na 
d Albert Eckert auf das im Frauſtädtſchen dobrach ] Powiecie Wschowskim 


Kregapt zz 


7 Kreiſe belegene, früher dem „Landrath pole zonych dawniey W. Andrzejowi 
Andreas v. Oppeln Bronikowski, daun Oppeln Bronikowskiemu Konsylia- 

dem Anton Ounphrius v. Voncza Ska⸗ owiZiemianskiemt, potem W. An- 

ëtt. ſpäterhin der Generalin Cordula toniemu Önufremn Bonczy Skarzyn- 

v. Turnd gebornen von Gorzenska und skiemu pozniey JW. Korduli Turno- 

A zuletzt deren Erben, ER aber dem wer z dom Gorzenskiey a narescie 
Timokheus Grafen Nalscz b. Gorzenskl, tey 2e Sukcessorom teraz zus JO: Ty- 
Erz Biſchoff von Poſen, gehörige Gut moteuszowi Hrabicmu Nalgez Go- 


Wyciazki (Wyciazkowo) auf Grund des 
Schuldſcheins des Landrath Andreas von 
Oppeln Bronikowski de dato den 1 Iten 
Juli 1790 mit Zinfen. zu 5 procent 
Rubr, II. Nro. 3 eingetragene Capital 
von 166 Stir, 20 fgr, nathzuweiſen und 
geltend zu machen, weil fie ſonſt, wenn 


ſie nicht erſcheinen, nach Vorſchrift des 


F. 102. Tit. 5 . Theil J. der Allgemei⸗ 
nen Gerichtsordnung mit ihren Realan⸗ 
fprächen auf dieſes Gut pracludirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt werden wird. 


Frauſtadt den 28. Juli 4823. ; 


Königl. Preuß Landgericht. `` Wach 


Beka untmachung. de 
Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 
richts zu Sraufiadt, ſoll das unter Nro. 
582 bierfelbft belegene „auf 157 Rtlr. 
15 ſgr. abgeſchaͤtzte, zum Nachlaß des 
Fleiſchermeiſters Fredrich Wilhelm Ne⸗ 


del gehörige Wohnhaus nebſt Fleiſchbank, 
im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion, ſo wie auch das unter Nro. 75 zu 


Zaborowo belegene, auf 25 Allr, abge⸗ 
ſchaͤtzte, zum Nachlaſſe des daſelbſt ver⸗ 


ſtorbenen Tuchmacher Benjamin Haͤnelt 


gehörige Wohnhaus, im Wege der frei⸗ 
willigen Subhaſtation in termino den 
20. October a. c. Öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, welches 
wir befisfäbigen Kaufluſigen mit dem 
Bemerken bekannt machen, daß der 


ꝛnafskiemu male 


S 


Nadel RrzeZnika tuteysz 


ER a 


rzenskiemu Ze = Biskupowi Pos 
erch Wycigzkome 
zwanych na moey obligacyi W. An- 
Arzeja Oppeln Bronikowskiego Land- 
ede date doe 17. Lipea 3590 W 
11 oe pa Mei od at m Rubryee 
1 — 5 


IL, Pod liezba Arsch y at 166 
Tal. 20 $rb 

kazali A uspray iedliwili, e ‚albowjem 
boese), doro eig niestawig, wediug 
Przepisu $. 102. Tit, 5 1. Cz. L po- 
wszechney ‚ordynacyi sadowey, E 
Pretensyami swemi realnemi do 
tychze .döbr maigcemi prekludowani 
zostang i im we Les mierze wieczne 
eee de eee, ae 

eee an, 28, Lipca 182% 

KRrolewsk-Pruski Sad Ziemianskt, _ 


E eee 2750 
CC 
SET polegenia Krolewskiego. Sadu 
Ziemianskiego w MWschowie, ma 


pc dom drag e erha Raezuila fn 


ES d Nrem 582 PoloZony, na 1572 
tal. 15 ärer, otaxgwany, do pozosta- 
dos ci zmarlego Frydery ka -Wilhelma 
7 k ego nalezg. 


f konjeczney Subhastacyi, 


iako, es dom w miescie ‚Zaborowie 
Pod, Nr. 75. pelozony, na 25 tal. 
Gage wan, ‚do.pozostalosci mate, 
Se Benjamina „Haenelt ‘Sukiennika 
nalezgey, NW dtodze, dobrowolney 
Subhastacyi, w, terminie dnia 20. 
ecetra zb, publieenie wigcey 
disse pn sprzedany, a r&m,ochor 
elm deln csg de nabycia.maigeym 


1605 — 


Meiſtbietende des Zuſchlags nach erfolg⸗ 2 17 madmienieniem ne e 


ter Genehmigung des oben genannten 
Landgerichts gewärtigt fein kann. 
Die Taxen können jederzeit in unſerer 
de ngen werden. 


die den 15 Auguſt 1823. 


g Apel Preuß. redes 


— — 


. Publicandum. 


5 Das in Zirke unter Nro. 52 und nach 


dem neuen Cataſtro sub Nr. 50, ſtehende 
Haus von Fachwerk nebſt Stall und 
Scheune, mit dem dazu gehdrigen, aus 
drei beſondern Acker⸗Stuͤcken beſtehenden, 
24 Morgen 293 Ruthen betragenden 
Saͤlande, 2 Morgen 95 Ruthen Wieſe 
und 143 Rüthen Gartenland, zuſam⸗ 
men 1406 Rthlr. 6 gur, 6 pf. karirt, 
wird ‚zufolge Auftrages Eines Königl. 
; Hochverordueten Landgerichts zu Meſeritz 
Schulden halber dffentlich gegen baare 
Bezahlung im Termin den 25. Det 
ber c, hier verkauft, zu welchem wir 
Käufer einladen. 


werden. St 
Birnbaum den 2. Auguſt 1 823. 


E e e e 


Die Taxe kann jederzeit eingefehen a 


12 naywigcey ‚daigey przyderzenia 
po nasıgpionem przyigciu przez wy- 
Zey Tae Sad 'Ziemüanski, spo- 
daiewaé sie moge. S 

Taxa moze .by.dZ teen, cxasu 


u registraturze naszey przeyrzana. 


Leszno d. 4. Sierpnia 1823. 
Krol. Prus. ne Pokoin. 


. 
" Domostwo ‚w Sierakowie pod Nro. 
Bei podiug nowego katastru sub Nro. 
50. sytuowane 2 cgbrowiny, zistay- 


nic, stodolg 1 naleZ ao w trzech po- 


lach rola, skladaigcz sig. 2 24 morg, 


293 prætõw roli zasiewney „ 2 morg. 


95; prgtöw kak i 143 pretöw..ogro- 
dneyroli, wszystkona140ootal-6dgr.6f, 


sgdownie oszacowane, zostanie nazle - 
cenie Prze$. Sgdu Ziemianskiego 2 


Miedzyrzecza 2 przyczyny dtugu pu- 


blieznie wiecey ofigruigcemu iizaraz - ` 


za zap at tu na mieyscu na; 'terminie 
dnia 25. Paz dziernika r. b. 
sprzedane, „ 0 ER en 


Taxa kazdego casu moie Lee 
przeyrzana. 
Migdzychod d. 2. EN 1823 
Krol. Pruski SR geen o 1 


— 


Bekanntmachung. g 
Zufolge Auftrags Eines Königlichen 
Hochloͤblichen Landgerichts zu Krokoſchin 
d. d. 5. April c. Nro. 1585 ſoll das 


we: unter Nro, 294 auf, der tear 


. EE 

Wskutek polevenia. Przesw. Sadu 
‚Ziemianskiego wKrotoszynie z dnia 
590 Kwietnia r. b., ma bydz dom do 
pozostalosci niegdy, Karola Szwarc 


U 


Straße belegene und zum Pfefferküchler 
Carl Schwarzſchen Nachlaß gehörige, 


nach der neu aufgenommenen Taxe 


ei 


auf 87 Kthlr. getdäpte?, Haus, gegen 


gleich baare Zahlung in Preuß. Courant 


an den Meiſtbietenden unter Vorbehalt 
der Genehmigung Eines Königl. Hoch 
loblichen Landgerichts zu Krotoſchin, 
verkauft werden. Hierzu haben wir 
einen Termin auf den 29. Septem⸗ 
ber o. Vormittags um 9 Uhr vor uns 
hierſelbſt im Gerichts⸗Locale angeſetzt. 
Es werden daher Kauf, Beſitz⸗ und 
Zahlungsfaͤhige hierzu vorgeladen, wel⸗ 
che die Taxe in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
ſehen koͤnnen. e 
Oſtrow den 3. Juli 1823. SE 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Su bhaſtati ons⸗Pate nt. 


b Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 
richts zu Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf im Wege der freiwilligen Subhaſta⸗ 


tion des zum Nalaſſe der Andreas und 


Agneſia Eichoſzewsſchen Eheleute gehbdri⸗ 
gen Immobiliars, beſtehend aus einem. 
hierſelbſt unter Nro. 26 am Markte be⸗ 
legenen maſſiven Haufe nebſt einem klei⸗ 
nen Hintergebaͤude, Stall und Hofraum, 
welches auf 1580 Rtlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, einem bei dem hieſigen 


Levangeliſchen Kirchhofe belegenen Gekrei⸗ 


de⸗Garten, welcher auf 1000 Fl. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, einem zweiten bei der 
Sierakower Grenze belegenen Getreide⸗ 


ö; x 


’ 


1 ER k 
piernikarza nale2gcy, tu w Kaliskiey 
ulicy pod Nrem. 294. polosony, po- 
dug nowo SPorzadzoney taxy na 87 
tal. oszacowany, 2 gotowa zaraz w 
daigcemu pod zastrzeZeniem approba- 
cyi Przes, Sadu Ziemianskiego wKro. 
toszynie publieznie sprzedany. Wy. 
 znaczywszy tym celem termin ma 
dzien 2990 Wrzesnia r. b. Zra- 

na o godzinieg tur przed sadem naszym, 
wzywamy ninieyszymnatakawy wszy- 
stkich ochotg i zdolnos& do nabycia 
maigeych, i w stanie zaplacenia be- 
dacych, ktörzy taxg kaZdego czasu w 


registraturze naszey Przeyrze& mogq. 


Ostrow dnia 3. Lipea 1823. Së 
Kréi Pruski Sad Pokoiw. 


H 


— 


Patent Subhastacyiny. 5 
SW: poleceniu Krol, Sadu Ziemiani- 
skiego w Wschowie, wyznaczylismy 
do sprzeday w drodze dobrowolney 
Subhastaeyi do pozostalosci Andrze- 
ia i Agniszki Cichoszewskich mat 
Zonköw nale2gcych nieruchomosci, 
skladaigeych sie 2 jednego tu w Em 


ku pod Nrem 26. polozonego, mu- 


rowanego domu wraz z tyhuym bu- 
dynkiem, staynig i podworzem, ktö- 
ry na 1580 tal, sadownie oszacowa- 
nym jest, z iednego pr#y tuteyszem 
ewangielickim Cinentarzu poloZone- 
go ogrodu, ktéry na 1000 At. Pole, 
oszacowany, 2 drugiego przy Siera- 
kowskiey granicy poloZönego oëro- 
du, ktöry na 800 lt, Fels. GC 


E 


Pruskim kurancie zaplate naywigcey A 


me 


V 


Garten, welcher auf 8 oo Fl. abgeſchatzt 
worden, einem dritten bei dem hieſigen 
Bernardiner⸗Kloſter belegenen Getreide⸗ 
Garten, welcher auf 1000 Fl. abgeſchaͤtzt 
worden, und einem i 
gen Ziegelei bele genen Getreide-Garten, 
welcher auf 700 Fla ab geſchaͤtzt worden, 
einen peremtoriſchen Termin auf den 
20 ten October a. c. Morgens um 9 
Uhr auf unſerer Gerichts⸗Stube und 
zwar zum Verkauf des Hauſes, Hinter⸗ 
gebaͤude, Stall und Hofraum beſon⸗ 
ders, und zum Verkauf eines jeden Gar⸗ 
ten auch beſonders, anberaumt. Zu 
dieſem Termin laden wir Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige mit dem 
Bemerken hiermit vor „daß die Meiſtbie⸗ 
tenden den Zuſchlag na ch erfolgter Ge⸗ 
nehmigung des gedachten Königlichen 
Landgerichts zu gewärtigen hab ent 1 oh 
4. Auguſt 1823. 


Koſten den 


* 


Kdnigl. Preuß. Friedensg erich t. 


Subhaſta tions⸗ Patent. 
Da in dem am 2. April c. angeſtan⸗ 
denen peremtoriſchen Termin zun dffent⸗ 
lichen Verkauf des in der Stadt Neu⸗ 
ſtadt bei Pinne am Markte unter Nro. 
38 belegenen, dem Seifenſieder Streit 


zugehdrigen Wohnhauſes nebſt einem 
Seifenſiederey⸗Gebaͤude und Stallung, 


ſich kein Kaufluſtiger eingefunden hat; 
ſo iſt auf den Antrag des Curators der 
Trepmacherſchen Credit⸗Maſſe ein neuer 
Bietungs⸗Termin auf den 30. Oct o⸗ 


ber c. Vormittags um 9 Uhr in unſerm 


Gerichts- Locale angeſetzt worden, und 


vierten bei der hieſi⸗ 


S SC 1607 . | 0 


wany, 2 trzeciego pray tuteystem 
Klasztorze Bernard) Askim potbz0“ 
nego ogrodu, ktöry na 1000 zit. Pol. 
oszacowany, i 2 ozwartego przy Dër 
teyszey cegielni poloZonego Gro 
ktöry na 700 zit. Pols.“ oszaeowany, 
termin zawity na dzien 27. Pat 
ädziernikat, b. rang o godzinie 
„dw! naszey Sadöwey' Tzbie, à tg? 
do sprzeda2y domu wraz 2 tylném 
budynkiem stay nig i podworzem o- 


sobno, i do’ sprzedaZy ‚kazdego' o- 
gedu osohno,, Sr 

„Na termin te Zapozywäaniy Scho! 
te do kupnd maizeych, pestadaé 1 
zaplaci6' zdolnych 2 tem nadmienie“ 
niem; iz naywiecey daigcy za DÉI 
twierdzeniem rzeczonego EKrölewe 
skiego Bodo Ziemianskı ego, przybi- 
cia'spodziewäö'sig meg. en 


77 
ie 


Y 


e Kosclan di #1 Slerpnia 19233 
Kréi Pruski Sgd Pokoiu. 
r Ra ee TK Ste ZS 
Patent Subhastacyiny. ` 
‚@ayılwiwyznaczonym termirie pe- 
remtorycn⁰i⁷ publiczney sprze- f 
dein W nid 2 Kwietnia r. b. w mie. 
geie LW OWEU pod Pniewami w rynku 
pod Nr. 38. poloZonego domu 2 my- 
dlarnig, istayniami, mydlarzowi Streit 
nalezacego, zaden sig 2 lieytantöw 
nieznalazl. — Tedy na wniosek ku- 
ratora massy kredytowey Trépniachra 
nowy termin licytacyiny na dzien 
"30. Pazdziernika r. b. o go 
dzinie 9. zrana w naszym sadowym 
lokalu wyznaczony zostal, na ktöry 


— 


werden hierdurch Kaufluſtige und Beſitz⸗ 

faͤhige vorgeladen, ihre Gebote abzu⸗ 
geben, und hat der Meiſtbietende mit 
Bewilligung der Glaͤubiger deu Zuſchlag 
zu gewärtigen.. ` Adi 

Die Taxe kann täglich in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Buk den 26. Auguſt 1823. ? 
Königl. Preuß. F riedensgericht. 


— —Eüä6 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das der verwittwet⸗ geweſenen Karſten 
nachher verehelichten Morlak gebornen: 
Anna Schuhmacher: zugehorige, unter 
Nro. 26 am Markte zu Strzelno belege⸗ 
ne Wohnhaus nebſt Stallungen und ei⸗ 
nem Garten und einer Wieſe, wovon der 
Taxwerth 576 Sr. beträgt, ſoll Schul⸗ 

denhalber: meiſtbietend verkauft werden, 
und wir haben im Auftrage des Königl. 
Landgerichts einen diesfaͤlli gen Bietungs⸗ 
Termin auf den ro. November 
d J. hier im Gerichts⸗Lokale anberaumt, 

welches beſitz⸗ und zahlu ngsfaͤhigen Kauf⸗ 

luſtigen bekannt gemacht wird, um in. 

dieſem Termin ihr Gebot abzugeben. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks und die 
Kauf bedingungen koͤnnem in der Regi⸗ 
ſtratur des unterzeichneten Gerichts ein⸗ 


1.608: 


wzywamy ninieyszem 


sue podali, a moge sig na 
daigcy przybi 


siedzenius sgdew 
dien 10. Lis topa da ri. b. Wye 
znatzonym, na ktören zdolness 10. 
maigcy ch ninieyszym ` 
wzywamy.. N A 


— P 


che nabyeiä 
posiadania bedg- 
„ aby sie licznie stawili i licyta { 
cla spodziewaé, skorc 
to. nastqpi z zezwoleniem W ierzycie- 
Ii. Taxa moge bydz kazdego dnia 
W naszey Registraturze- Drzeyrzana. 
Buk d. 26. Sierpnia 1823. 4 2 
Krölewsko- Pruski Sad Pokoiu. 


maiacych: i wstanie 
cych 


Patent Subhastac iny.. 7 
Do Anny 2 Szumach z Dier 
sz ego malzenstwa Karstowey po. 
wtörnie-owdowialey Morlakowey na- 
leagey w. miescie Strzelnie pod Nr. 
26. W rynmku sytuowany dom mie- 
szkalny wraz 
576 taluréw prawni e Ooszacowany z 
powodu: diugsw) ma bydZiprzez.liey. 
tacya, na ywigcey. daigcemu z mocy u- 
Powaznienia ‚Krölewsko: Pruskiego 
Sadur Ziemianskiego sprzedanym. 
W tym celu zostat . luteysaym po- 
miegzym termin na 


chote kupienia. 


Taxa i warunki: kupna rene 


geſehen werden. f . ` Erni soi witeyszegp Sgdu Re- 
K St ! { Sistraturze- kazdego ozasu do. fe 
Inowraclaw den 22. Auguſt 1823 rzenia;:; Er Bra en Di 


Inowrackaw d., 22. Sierpnia 182g. 


Königl. Preuß. Friedensger icht. Kröle w. Pruski Sad Bokoin ` 


2 Stayniami i, akg na CR 


